
D:\aha\PresseerklaerungGehoelzschutzSachsen060210.docErstelldatum 07.02.2010 16:43:00 

 
 
 
 
 
 
Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle/Saale e.V. 

Große Klausstraße 11 •••• 06108 Halle (Saale) 

 
 
 

 
Große Klausstraße 11 
06108 Halle (Saale) 

 
 

AHA fordert nicht weniger Baumschutz, sondern mehr Ge-
hölzschutz 

 
 

Der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) betrachtet fol-
gende Aussage im Koalitionsvertrag zwischen den sächsischen Landesverbänden 
von CDU und FDP vom September 2009, als sehr bedenklich: 
 

„Wohngrundstücke und Kleingärten sollen vom Geltungsbereich kommunaler 
Baumschutzsatzungen ausgenommen werden.“ 
 

Offenbar haben die Autoren und Unterzeichner dieses Dokumentes nicht die volle 
Bedeutung von Gehölzen für Natur, Umwelt, Landschaft und Klima sowie das all-
gemeine Wohlbefinden der Menschen erkannt oder wollen sie nicht erkennen. 
Jegliche Ausdünnung und Reduzierung des rechtlichen Schutzes des Gehölzbe-
standes in den Kommunen hat eine Ausweitung der Gefahren für Bäume und 
Sträucher zur Folge.  
Gehölze haben bekanntlich eine wichtige Funktion als Produzenten von Sauerstoff, 
Ausgleich von Klimaextremen durch Bereicherung der Luft mit Feuchtigkeit und 
ihrer kühlenden Wirkung im Schatten ihres Blätterwerkes, als Lebens- und Nah-
rungsraum für zahlreiche Organismen sowie nicht zuletzt als prägendes Bild in 
Stadt, Dorf und Land. Bäume werden in Gedichten und Liedern beschrieben.  
Somit darf es nicht weniger, sondern es muss eigentlich noch mehr und detaillier-
teren Gehölzschutz geben.  
 
Der AHA hält es aber auch für dringend geboten, insbesondere den kleineren 
Kommunen, mehr fachlich-inhaltlichen und rechtlichen Beistand zu gewähren. 
Dies gepaart mit einem ausreichenden rechtlichen Rahmen, ermöglichen einen 
transparenten Gehölzschutz und damit gekoppelter intensiver Umweltbildungs- 
und Aufklärungsarbeit.  
Der AHA ist bereit daran mitzuwirken und seine Erfahrungen sowie Kenntnisse 
mit einzubringen. Als Kontakt fungiert dazu die AHA-Regionalgruppe Leipzig und 
Umland, welche folgendermaßen zu erreichen ist: 
 
Arbeitskreis Hallesche Auenwälder  
zu Halle (Saale) e.V. – (AHA) 
Regionalgruppe Leipzig und Umland 
über 
Grün – Alternatives Zentrum e.V. 
Dölitzer Wassermühle 
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Seminar- und Veranstaltungsraum 
im Obermüllerhaus 
Vollhardtstraße 16 
04279 Leipzig 
Tel.: 0176-84001924 (Handytarife aus allen Netze) 
Fax.: 01805-684 308 363 
E-Mail:  aha_halle@yahoo.de  
Internet: http://www.aha-halle.de 
Sprechzeiten: 
Mittwoch: von 16.00 – 18.00 Uhr an folgenden Tagen: 
 

13.01.2010 27.01.2010 10.02.2010 24.02.2010 10.03.2010
 24.03.2010 07.04.2010 21.04.2010 05.05.2010 19.05.2010
 02.06.2010 16.06.2010 30.06.2010 07.07.2010 21.07.2010
 04.08.2010 18.08.2010 01.09.2010  15.09.2010 29.09.2010
 13.10.2010 27.10.2010 10.11.2010 24.11.2010 08.12.2010
 22.12.2010 
 
 
Halle (Saale), den 06.02.2010     Andreas Liste 
         Vorsitzender 
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